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Finale

Monatsgedicht Ulrich Weber
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130 Jahre

Nebelspalter
Oktober 2005

(H)ampeleien
Wir Schweizer staunen ob den Deutschen,
wenn kämpfend durch das Land sie «läutschen».
Neu ist uns jedoch ihr Getrampel
rund um das Thema, welche Ampel.
Wir Schweizer finden «Schwarz-Gelb-Grün»,
genannt «Jamaica», reichlich kühn,
und plötzlich überlegen wir:
Ja, welche Farben woll'n wir hier?

Die CVF; so hört man sagen,
die will statt «Schwarz» mehr «Orange» tragen.
Der Freisinn würde «Gelb» nicht trauen,
er neigt doch mehr zum schönen «Blauen».

Die SVP aufWerbebühnen
will nicht das Gleiche wie die Grünen

So sind die Schweizer Top-Strategen
in dieser Sache sehr verlegen
und malen Rot-Weiss-Schweizerkreuzli
und Männchen mit und ohne Schnäuzli
voll Zweifel auf Notizpapier:
Ja, welche Farben woll'n wir hier?

Doch dann fällt der Entscheid sehr rasch:
Wir Schweizer wählen «Caran d'Ache».
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